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1.  Zielsetzung des COVID-19-Präventionskonzeptes 

Dieses Präventionskonzept dient der Absicht, die geforderten Inhalte strukturiert und 
vollständig darzulegen um dem nachfolgenden Ziel zu entsprechen: "Der oder die Einzelne soll 
sich bei einem Besuch des Turn- und Mehrzwecksaales und anderer Säle für Sport und 
Nachmittagsbetreuung, Zusammenkünfte in den verschiedenen Sälen der Marktgemeinde 
Gratkorn keinem höheren Risiko aussetzen als bei sonstigem Kontakt mit Menschen im 
öffentlichen Raum." 

Da sich die Maßnahmenverordnungen des Bundes und eventuelle Maßnahmen der Länder 
laufend verändern und erneuert werden, orientieren sich sämtliche Maßnahmen an der 
letztgültigen Schutzmaßnahmenverordnung des Bundesministers für Soziales, Gesundheit und 
Pflege 

Die folgenden Gesetze, Verordnungen, Normen und Guidelines wurden bei der Erstellung dieses 
COVID-19-Präventionskonzeptes berücksichtigt: 

• Epidemiegeesetz 
• Fassung vom 10.05.2021 – 214. Verordnung des Bundesministers für Soziales, 

Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, (COVID-19 Öffnungsverordnung und 
1.Novelle zur COVID-19 Öffnungsverordnung) 

• Empfehlungen für die inhaltliche Gestaltung eines COVID-19-Präventionskonzeptes für 
Veranstaltungen im Bereich von Sport, Kunst und Kultur 

Dem Vorhaben entsprechend beziehen sich die im Konzept vorgestellten Maßnahmen 
insbesondere auf 

• § 6 
• § 8 
• § 13  
• § 14 
• § 18 
• § 21 

Aktuelle epidemiologische und virologische Erkenntnisse sowie Änderungen der rechtlichen 
Rahmenbedingungen werden im Bedarfsfall eingearbeitet. 

2. Informationen zu COVID-19 

COVID-19 ist eine durch das Coronavirus SARS-CoV-2 verursachte Infektionskrankheit. Sie 
wurde erstmals 2019 in der Metropole Wuhan (Provinz Hubei) beschrieben, entwickelte sich 
im Januar 2020 in der Volksrepublik China zur Epidemie und breitete sich schließlich zur 
weltweiten COVID-19-Pandemie aus. Die genaue Ausbruchsquelle ist derzeit noch unbekannt. 
Es wird angenommen, dass sich das Virus wie andere Erreger von Atemwegserkrankungen 
hauptsächlich durch Tröpfcheninfektion verbreitet. 

Die nachstehenden Ausführungen basieren auf Informationen des  

• Österreichischen Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz (BMSGPK),  

• der Österreichischen Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit (AGES),  
• der Österreichischen Gesellschaft für Hygiene, Mikrobiologie & Präventivmedizin 

(ÖGHMP), 
• dem Robert-Koch-Institut (RKI) und  
• der World Health Organization (WHO). 
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2.1. Übertragungswege 

Hauptübertragungsweg bei SARS-CoV-2 ist gemäß ÖGHMP sowie RKI die respiratorische 
Aufnahme virushaltiger Flüssigkeitspartikel, die beim Atmen, Husten, Sprechen und Niesen 
entstehen. Je nach Partikelgröße unterscheidet man Tröpfchen oder Aerosole. Der Übergang ist 
fließend. Durch Austrocknung in der Luft können aus Partikel, die in Tröpfchengröße 
ausgeschieden werden, Tröpfchenkerne entstehen. Beim Atmen und Sprechen, aber noch 
weitaus stärker beim Schreien und Singen werden Aerosole ausgeschieden. Beim Husten und 
Niesen entstehen zusätzlich deutlich mehr Tröpfchen. Die Exposition gegenüber Tröpfchen und 
Aerosolen im Umkreis von 1-2 Meter um eine infizierte Person ist erhöht. Während Tröpfchen 
schnell zu Boden sinken, können Aerosole, vor allem in geschlossenen Räumen, in der Luft 
schweben und sich verteilen. 

Infektionsübertragung durch Oberflächen, die kurz davor mit SARS-CoV-2 kontaminiert wurden 
sind gemäß ÖGHMP denkbar. Aufgrund der relativ geringen Stabilität von SARS-CoV-2 in der 
Umwelt ist eine Infektionsübertragung jedoch nur über einen kurzen Zeitraum wahrscheinlich. 
Gemäß der ÖGHMP sind unbelebte Oberflächen allenfalls dann relevant, „wenn sie deutlich mit 
Nasen-Rachensekret von Virus-Ausscheidern beschmutzt wurden und diese Anschmutzung kurz 
darauf über Finger oder Gegenstände mit den Schleimhäuten einer empfänglichen Person in 
Berührung kommt. Es geht also bei dieser ungewöhnlichen Übertragungsform um Menge und 
Zeit und um Effekte, die schon durch achtsames Handeln weitgehend vermieden werden 
können." 

In obigem Zusammenhang verweist das RKI darauf, dass die konsequente Umsetzung der 
Händehygiene die wirksamste Maßnahme gegen die Übertragung von Krankheitserregern auf 
oder durch Oberflächen darstellt. 

2.2. Symptome 

Die klinischen Kriterien werden vom BMSGPK wie folgt dargestellt: 

"Jede Form einer akuten respiratorischen Infektion (mit oder ohne Fieber) mit mind. einem 
der folgenden Symptome, für das es keine andere plausible Ursache gibt: Husten, 
Halsschmerzen, Kurzatmigkeit, Katarrh der oberen Atemwege, plötzlicher Verlust des 
Geschmacks-/Geruchssinnes." 

Krankheitssymptome von COVID-19 sind demnach (in absteigender Reihenfolge nach Häufigkeit 
des Auftretens): 

• Husten (≈ 50 %) 

• Fieber (≈ 40 %) 

• Schnupfen (≈ 20 %) 

• Störung des Geruchs- und/oder Geschmacksinns (≈ 15 %) 

• Pneumonie (≈ 3 %) 

Weitere Symptome können sein: Halsschmerzen, Atemnot, Kopf- und Gliederschmerzen, 
Appetitlosigkeit, Gewichtsverlust, Übelkeit, Bauchschmerzen, Erbrechen, Durchfall, 
Konjunktivitis, Hautausschlag, Lymphknotenschwellung, Apathie, Somnolenz 
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2.3. Verdachtsfall 

Jede Person, die die klinischen Kriterien erfüllt. 

Bei entsprechenden  

• diagnostischen Befunden (z.B. laborchemische Parameter und/oder radiologischer 
Befund) und/oder  

• infektionsepidemiologischen Hinweisen (z.B. vorangegangener Kontakt mit einem SARS-
CoV-2-Fall, regionale Virusaktivität jener Gebiete, in denen sich die betroffene Person 
in den vergangenen 10 Tagen aufgehalten hat),  

die in Kombination mit der klinischen Symptomatik zu einem dringenden ärztlichen Verdacht 
auf das Vorliegen von COVID-19 führen, sollen auch Fälle, die andere klinische Kriterien und 
Symptome als die genannten (z.B. Erbrechen, Durchfall) aufweisen, als Verdachtsfälle 
eingestuft werden. 

2.4. Bestätigter Fall 

Jede Person, mit direktem labordiagnostischem Nachweis von SARS-CoV-2, unabhängig von der 
Symptomatik. 

Die labordiagnostischen Kriterien lauten wie folgt: 

"Direkter Erregernachweis: Nachweis von SARS-CoV-2 spezifischer Nukleinsäure in einer 
klinischen Probe mittels PCR."  

2.5. Risikogruppen 

Die Webseite des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
listet die nachfolgenden medizinischen Hauptindikatoren auf: 

1. fortgeschrittene chronische Lungenkrankheiten, welche eine dauerhafte, tägliche, 
duale Medikation benötigen 

2. chronische Herzerkrankungen mit Endorganschaden, die dauerhaft therapiebedürftig 
sind, wie ischämische Herzerkrankungen sowie Herzinsuffizienzen 

3. aktive Krebserkrankungen mit einer jeweils innerhalb der letzten sechs Monate 
erfolgten onkologischen Pharmakotherapie (Chemotherapie, Biologika) und/oder einer 
erfolgten Strahlentherapie sowie metastasierende Krebserkrankungen auch ohne 
laufende Therapie 

4. Erkrankungen, die mit einer Immunsuppression behandelt werden müssen 
5. fortgeschrittene chronische Nierenerkrankungen 
6. chronische Lebererkrankungen mit Organumbau und dekompensierter Leberzirrhose ab 

Childs-Stadium B 
7. ausgeprägte Adipositas ab dem Adipositas Grad III mit einem BMI >= 40 
8. Diabetes mellitus 
9. arterielle Hypertonie mit bestehenden Endorganschäden, insbesondere chronische Herz- 

oder Niereninsuffizienz oder nicht kontrollierbarer Blutdruckeinstellung. 
10. Diese medizinischen Hauptindikationen werden in §2 (1) der COVID-19-Risikogruppe-

Verordnung weiter unterteilt und detailliert beschrieben. 
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Die Sportler, Nutzer, Trainer, Besucher entscheiden eigenverantwortlich, ob sie die 
Sportstätten und zur Verfügung gestellten Räume/Säle besuchen. 

2.6. Grundsätzliche Verhaltensregeln 

Die wichtigsten Maßnahmen zum persönlichen Schutz sowie zum Schutz für andere Personen 
vor der Ansteckung mit Erregern respiratorischer Infektionen sind gemäß BMSGPK 

• Abstand halten 

Es ist grundsätzlich mindestens ein Abstand von 2 Meter (nachfolgend "Mindestabstand"), 
zu anderen Personen, die nicht im selben Haushalt leben bzw. nicht einer gemeinsamen 
Besuchergruppe angehören, oder einer gemeinsamen Reisegruppe zu halten. 

• Händeyhgiene 

Regelmäßiges reinigen der Hände mit Seife oder einem Desinfektionsmittel. 

• Atemhygiene  

Beim Husten oder Niesen müssen Mund und Nase mit gebeugtem Ellbogen oder einem 
Taschentuch bedeckt werden. 

• Gesichtshygiene 

Mit den Fingern darf nicht das Gesicht berührt werden (vor allem Augen, Nase und 
Mund). 

3. Betreiber, Präventionskonzeptverfasser und COVID-19-Beauftragte 

3.1. Betreiber 

Marktgemeinde Gratkorn 
Dr. Karl Renner Strasse 47 
8101 Gratkorn 
vertreten durch: Bürgermeister Weber   Tel: +43 3124/22201-0 

3.2. Präventionskonzeptverfasser 

Dieses COVID-19-Präventionskonzept wurde verfasst von: 

Gerald Prabitz     Tel: +43 650 4724660 

3.2.1. Auftrag an den Konzeptersteller 

Erstellung eines COVID 19 Präventionskonzepts, das die Mindestanforderungen der in Punkt 1 
genannten Paragraphen der Maßnahmen Verordnung erfüllt.  
Dieses Konzept basiert auf: 

• örtliche Besichtigungen 
• Gesprächen mit Auftraggeber 
• Skizzen und Plänen der Örtlichkeiten 
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3.3. COVID-19-Beauftragte 

Für jede Sportstätte bzw Gemeinderaum, unter Ziffer 3.3.1 ersichtlich, wird ein COVID-19 
Beauftragter benannt. Namen und Kontakt liegen vor Ort auf und sind in dieses Konzept 
eingearbeitet. Eine Liste (siehe 3.3.1) wird zusätzlich in der Beilage 1 hinzugefügt und 
entsprechend in den Sportstätten/Gemeinderäumen verlautbart. Desweiteren werden noch 
weitere Covid-19 Beauftragte als Stellvertreter benannt. 

3.3.1. Liste der Covid-19 Beauftragten 

 Hauptbeauftragter: Gerald Prabitz +43 6504724660 

Saal Ort und Adresse Vorname Name Telnummer

Volksschule 1, 
Turnsaal

Dr. Karl Rennerstrasse 
45, 8101

Sabine Psenicnik +43 664 9628 
618

Volksschule 2, 
Turnsaal

Kirchplatz 5, 8101 Günther Eckhart +43 664 9628 
627

NMS, Turnsaal Schulgasse 6, 8101 Peter Rossnegger +43 664 9628 
617

Sporthalle, klein 
Gymnastiksaal

Kindergartenweg 3, 
8101

Impfstraße

Sporthalle groß Kindergartenweg 3, 
8101

Peter Rossnegger +43 664 9628 
617

Hallenbad Kindergartenweg 3, 
8101

Peter Rossnegger +43 664 9628 
617

Stadion Sportplatzgasse 7, 8101 Walter Dieber +43 664 9628 
605

Kulturhaus Gratkorn, 
Saal 1

Bahnhofstrasse 2,8101 Gerald Scheibl +43 664 4175 
908

Kulturhaus Gratkorn, 
Foyer

Bahnhofstrasse 2,8101 Gerald Scheibl +43 664 4175 
908

Kulturhaus Gratkorn, 
Bühne

Bahnhofstrasse 2,8101 Gerald Scheibl +43 664 4175 
908

Kulturhaus Gratkorn, 
Bar

Bahnhofstrasse 2,8101 Gerald Scheibl +43 664 4175 
908

Kulturhaus Gratkorn, 
Klubraum

Bahnhofstrasse 2,8101 Gerald Scheibl +43 664 4175 
908

Kulturhaus Gratkorn, 
Mehrzweckraum

Bahnhofstrasse 2,8101 Gerald Scheibl +43 664 4175 
908

Kulturhaus Gratkorn, 
Kegelbahn

Bahnhofstrasse 2,8101 Gerald Scheibl +43 664 4175 
908
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  Tabelle 1 

3.4. Zuständige Behörde 

• Bezirkshauptmannschaft Graz-Umgebung 
Bahnhofgürtel 85, 8020 Graz 

4. Beschreibung des Vorhabens 

Öffnung und Nutzung der Sportstätten, sowie einzelne Säle in den Schulzentren bzw. Gebäuden 
der Marktgemeinde Gratkorn durch Besucher, Sportler, Trainer und betreute Gruppen, innerhalb 
der gesetzlichen Rahmenbedingungen. 
  

4.1. Personenprofil.       

4.2.
  Tabelle 2 

4.3. Veranstaltungsstätten / Sportstätten 
Sportbewerbe und Nachmittagsbetreuung  
Folgende Arten umfasst die Öffnung der einzelnen Räume: 

Alter Anzahl % Einzugsgebiet Zu erwartendes Verhalten Covid19 
Risiko-
gruppe

≤ 6 0% Besucher

12-17 100% Sportler 0% Besucher

18-49 45 %Sportler 0% Besucher

50-65 5% Sportler 0% Besucher

≥ 66 0% Besucher

Saal Ort Adresse Sportarten

Volksschule 1, 
Turnsaal

Dr. Karl Rennerstrasse 
45, 8101

Gymnastik, Faustball – ATUS Senioren; 
Tischtennis – ATUS, Yoga, Gymnastik – VHS 
Graz

Volksschule 2, 
Turnsaal

Kirchplatz 5, 8101 Gymnastik, Ballett, Kampfkunst, Yoga, 
Seniorengymnastik – Privat (keine Vereine)

NMS, Turnsaal Schulgasse 6, 8101 Leichtathletik, Kickboxen – ATUS Kinder; 
Kickboxen, Turnen, Gymnastik, Basketball – 
ATUS Erwachsene, Ganztagesschule – Turnen
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  Tabelle 3 

4.3.1 Ist Situation Sportstätten 
• Definierter Sportbereich 
• Größe der Besucherfläche 
• Parkflächen 

• Einlass- und Auslassbereich 
• Wegeführung 

Sporthalle, klein 
Gymnastiksaal

Kindergartenweg 3, 
8101

Impfstraße

Sporthalle groß Kindergartenweg 3, 
8101

Basketball, Volleyball – ATUS Kinder und 
Erwachsene, Fußball – FC Gratkorn und 
Polizei privat

Hallenbad Kindergartenweg 3, 
8101

Kinderschwimmkurse div. Vereine, 
Schwimmunterricht der Schulen, 

Stadion Sportplatzgasse 7, 
8101

Fußball, Leichtathletik, Weitsprung, 
Hochsprung, Kugelstoßen, Stocksport – div. 
Vereine

Kulturhaus 
Gratkorn, Saal 1

Bahnhofstrasse 2,8101 Konzerte, Hochzeiten, div. Feste, Yoga, 
Jungle body, Kabaretts, Ausstellungen, 
Vorträge, Jubiläumsfeiern, Bälle, Film-/
Videovorführungen

Kulturhaus 
Gratkorn, Foyer

Bahnhofstrasse 2,8101 Film-/Videovorführungen, Vorträge

Kulturhaus 
Gratkorn, Bühne

Bahnhofstrasse 2,8101

Kulturhaus 
Gratkorn, Bar

Bahnhofstrasse 2,8101

Kulturhaus 
Gratkorn, 
Klubraum

Bahnhofstrasse 2,8101 Firmenfeiern, Weihnachtsfeiern, Lesungen, 
Geburtstagsfeiern

Kulturhaus 
Gratkorn, 
Mehrzweckraum

Bahnhofstrasse 2,8101 Disco

Kulturhaus 
Gratkorn, 
Kegelbahn

Bahnhofstrasse 2,8101
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  Tabelle 4 

Volksschule 1, Turnsaal 182 Keine 
vorgesehen

Straßenseitig nein

Volksschule 2, Turnsaal 114 Keine 
vorgesehen

Straßenseitig nein

NMS, Turnsaal 170260 Keine 
vorgesehen

36

nein

Sporthalle, klein 
Gymnastiksaal

184 Impfstraße ja

Sporthalle groß 648 180 ja

Hallenbad Keine 
vorgesehen

ja

Stadion
80

ja

Kulturhaus Gratkorn, Saal 1 396,36 950, 650 
Sitzplätze, 
m.Tisch 354

ja

Kulturhaus Gratkorn, Foyer 89,78

125

ja

Kulturhaus Gratkorn, Bühne 112,39 ja

Kulturhaus Gratkorn, Bar 47,41 ja

Kulturhaus Gratkorn, 
Klubraum

116,23 60 Ja

Kulturhaus Gratkorn, 
Mehrzweckraum

106,44 ja

Kulturhaus Gratkorn, 
Kegelbahn

184,98 15 ja
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4.4. Personenanzahlen 

Folgende maximale Personen sind in den ein einzelnen Sportstätten/Räumen zugelassen. 

Sportstätte QM2 Anzahl 
der 

Personen

Besucher- 
Kapazität 

75% *

Vorhaben

Volksschule 1, 
Turnsaal

182 18 Gymnastik, Faustball – ATUS 
Senioren; Tischtennis – ATUS, 
Yoga, Gymnastik – VHS Graz

Volksschule 2, 
Turnsaal

114 12 Gymnastik, Ballett, 
Kampfkunst, Yoga, 
Seniorengymnastik – Privat 
(keine Vereine)

NMS, Turnsaal 260 26 Leichtathletik, Kickboxen – 
ATUS Kinder; Kickboxen, 
Turnen, Gymnastik, Basketball 
– ATUS Erwachsene, 
Ganztagesschule – Turnen

Sporthalle, 
klein 
Gymnastiksaal

184 18 Impfstraße

Sporthalle groß 648 64 90 Basketball, Volleyball, Fußball

Hallenbad Kinderschwimmkurse

Stadion Freiluft, Sportplatz, Fußball, 
Mannschaftstraining möglich°

Kulturhaus 
Gratkorn, Saal 1

396,36 40 488/ # 
m.Tisch 8 
Pax pro 
Tisch 

Konzerte, Hochzeiten, div. 
Feste, Yoga, Jungle body, 
Kabaretts, Ausstellungen, 
Vorträge, Jubiläumsfeiern, 
Bälle, Film-/
Videovorführungen

Kulturhaus 
Gratkorn, Foyer

89,78 10 Film-/Videovorführungen, 
Vorträge

Kulturhaus 
Gratkorn, 
Bühne

112,39 12

Kulturhaus 
Gratkorn, Bar

47,41 4

Kulturhaus 
Gratkorn, 
Klubraum

116,23 12
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  Tabelle 5.         

 *Anzahl der genehmigten Sitzplätze/2 
° ÖFB Konzept, als übergeordneter Verband! 
# zwischen den Tischen 1m Abstand! 

5. Beschreibung des Risikomanagement-Prozesses 

Um die Sicherheit der Aktiven und BesucherInnen bestmöglichst zu gewährleisten wird eine 
Risikobeurteilung (angelehnt an ÖNORM ISO 31000, Ausgabe: 2010-02-01) durchgeführt.  

5.1. Strategisches Ziel 

Ein Schutzziel ist ein angestrebter Zustand von Mensch, Umwelt und Sachwerten, der bei einem 
Ereignis erhalten bleiben soll. Die Ziele im Zuge des COVID-19-Präventionskonzeptes werden in 
Kapitel 1 dargestellt.  

5.2. Risikoermittlung 

Die Ergebnisse der Risikoermittlung für die Sportstätten/Räume/Säle werden nach den 
genannten Risikogesichtspunkten betrachtet.  
Folgende Risikobereiche wurden mittels Analyse ermittelt: 

1. An- und Abreise 
2. Aufenthalt in der Sportstätte 
3. Testung 
4. Gruppenbildung 
5. Gastronomie für Besucher 
6. Mindestabstand 
7. Toilettensituation 
8. Nutzung MNS-Masken 
9. Atemhygiene 
10. Handhygiene 
11. Handkontaktflächen 
12. Kontaktintensität 
13. Informationen 
14. Umsetzung 

Kulturhaus 
Gratkorn, 
Mehrzweckraum

106,44 10

Kulturhaus 
Gratkorn, 
Kegelbahn

184,98 18
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5.3. Risikobeurteilung 

Die Risikobeurteilung besteht aus den Prozessen Risikoidentifikation, -analyse und -bewertung. 
Die Risikoidentifikation dient dem Finden und Erkennen von Risiken. Die Risikoanalyse schafft 
das Verständnis für ein Risiko. Sie fließt in die Risikobewertung und Entscheidung darüber ein, 
ob Risiken zu behandeln sind und welche Strategien und Methoden der Risikobewältigung für 
sie geeignet sind. Das Risiko wird durch Bestimmung der Eintrittswahrscheinlichkeit und der 
Auswirkung analysiert. 
Das Produkt Eintrittswahrscheinlichkeit (E) und Auswirkung (A) ergibt die Risikohöhe (R)  
Die Risiken werden in einer 5-teiligen Skala zusammengefasst. Die Berechnung lautet: 

R = E*A 

Bei der Einteilung der Eintrittswahrscheinlichkeit hinsichtlich eines Ereignisses selbst wird wie 
folgt vorgegangen: 

   Tabelle 6 

Bei der Einteilung der Eintrittswahrscheinlichkeit hinsichtlich der Unterschreitung des 
Mindestabstandes wird wie folgt vorgegangen: 

Kennzahl Einteilung
Beschreibung 

semi-quantitativ

1 unwahrscheinlich
Der Eintritt wird nicht erwartet 

(einmal bei 1.000 Prozessen oder seltener)

2 selten
Der Eintritt kann vorkommen 

(einmal bei 20 - 999 Prozessen)

3 gelegentlich
 Der Eintritt kann manchmal vorkommen  

(einmal bei 5 - 19 Prozessen)

4 öfter
Der Eintritt kann öfter vorkommen (einmal bei 1 - 4,9 

Prozessen)

5 häufig
häufig auftretende Infektion 

(häufiger als einmal bei einem Prozess) 

Kennzahl Einteilung Beschreibung   semi-quantitativ

1 unwahrscheinlich
Durchgehende Einhaltung eines Mindestabstandes von 

mind. 2. Meter

2 selten
Durchgehende Einhaltung eines Mindestabstandes von 

mind. 1,5 Meter

3 gelegentlich
Regelmäßige Unterschreitung des Mindestabstandes 

(kummuliert bis 5 Minuten)
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  Tabelle 7 

Bei der Einteilung der Eintrittswahrscheinlichkeit hinsichtlich der Raumluft wird wie folgt 
vorgegangen: 

  Tabelle 8 

Bei der Einteilung der Eintrittswahrscheinlichkeit hinsichtlich der Kontaktintensität wird wie 
folgt vorgegangen: 

  Tabelle 9 

Bei der Einteilung der Auswirkung hinsichtlich, wird die folgende Einteilung vorgenommen. Es 
sei an dieser Stelle darauf hinzuweisen, dass die Zuteilung der Auswirkung mehreren 

4 öfter
Öfters auftretende Unterschreitung des Mindestabstandes 

(kummuliert bis 15 Minuten)

5 häufig
Häufige Unterschreitung des Mindestabstandes 

(kummuliert über 15 Minuten)

Kennzahl Einteilung Beschreibung   semi-quantitativ

1 unwahrscheinlich
Freibereich 

Innenraum: sehr hoher Luftwechsel (mind. zehnfacher 
Luftwechsel des Raumvolumens pro Stunde)

2 selten
Innenraum: hoher Luftwechsel (mind. sechsfacher 

Luftwechsel des Raumvolumens pro Stunde)

3 gelegentlich
Innenraum: hoher Luftwechsel (mind. zweifacher 

Luftwechsel des Raumvolumens pro Stunde)

4 öfter
Innenraum: geringer Luftwechsel (mind. einfacher 

Luftwechsel des Raumvolumens pro Stunde)

5 häufig
Innenraum: sehr geringer Luftwechsel (weniger als 

einfacher Luftwechsel des Raumvolumens pro Stunde)

Kennzahl Einteilung
Beschreibung 

semi-quantitativ

1 unwahrscheinlich kein Kontakt

2 selten bis inkl. 5 Kontakte

3 gelegentlich bis inkl. 10 Kontakte

4 öfter mehr als 10 Kontakte

5 häufig mehr als 20 Kontakte
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Limitationen unterliegt, da nicht bekannt ist, welche Person in welchem Ausmaß im Falle einer 
Infektion erkrankt bzw. wie viele andere Personen diese Person weiterführend infiziert.  

 Tabelle 10 

Es werden die Risikofaktoren zur besseren Beurteilung auch in farblicher Form hinterlegt. 
(Abbildung1) Auf der Basis der Tabellen von Eintrittswahrscheinlichkeit und Auswirkung zeigt 
sich ab einem Risikofaktor höher als vier die Notwendigkeit risikominimierender Maßnahmen. 
Die Faktoren werden als ganzzahlige Werte angegeben. Es werden bei der Beurteilung Zahlen 
mit einer Kommastelle zugelassen, um eine Differenzierung der Risiken zu ermöglichen 
Die Risikobewertung dient, auf der Grundlage der Ergebnisse der Risikoanalyse, zur 
Unterstützung der Entscheidungsfindung über die Notwendigkeit und Priorität der 
Risikobewältigung.  

Kenn-
zahl

Einteilung Betroffener Bereich / Prozess

1 gering
Einzelperson oder ein Arbeitsplatz mit einer Kontaktintensität ≤ 

1

2 erheblich
2 ≤ x < 3 Personen oder  

ein Arbeitsplatz mit einer Kontaktintensität 2 ≤ x < 3

3 beträchtlich
3 ≤ x < 5 Personen oder  

ein Arbeitsplatz mit einer Kontaktintensität 3 ≤ x < 5

4 ernsthaft
5 ≤ x < 10 Personen  

oder eine Person, die der Risikogruppe zuzuordnen ist oder  
ein Arbeitsplatz mit einer Kontaktintensität 5 ≤ x < 10

5 schwerwiegend
≥ 10 Personen oder  

2 oder mehr Personen, die der Risikogruppe zuzuordnen sind 
oder ein Arbeitsplatz mit einer Kontaktintensität ≥ 10

Eintritts-
wahrscheinlichkeit 

= E
% Auswirkung= A Erklärung

1 Sehr 
unwahrscheinlich

1 keine 
Ansteckungsgefahr

2 unwahrscheinlich 2 eher keine 
Ansteckungsgefahr

3 wahrscheinlich 3 mögliche 
Ansteckungsgefahr

4 sehr 
wahrscheinlich

4 Ansteckungsgefahr
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  Tabelle 11 

Die Risikohöhe wird an Hand einer dreistufigen Risikomatrix dargestellt welche die drei 
Toleranz-Bereiche  
• inakzeptables Risiko (rot),  
• akzeptables Risiko unter Kosten/Nutzen Erwägung (gelb) und  
• akzeptables Risiko d.h. jene ohne Handlungsbedarf (grün)  
unterscheidet.  

  
Abbildung 1: 3stufige Risikomatrix 

5.4. Risikobewältigung 

Die Risikobewältigung umfasst die Auswahl und Umsetzung einer oder mehrerer Optionen zur 
Veränderung (Reduktion) der Risiken. Es bestehen die folgenden Optionen: 
• Vermeidung von Risiken indem entschieden wird, die Aktivität, aus der sich die Risiken 

ergeben, nicht durchzuführen 
• Beseitigung der Risikoquelle 
• Veränderung der Eintrittswahrscheinlichkeit 
• Veränderung der Auswirkung 
• Teilung des Risikos mit einer oder mehreren Parteien (z.B. Versicherungen) 
• freiwillige Risikoübernahme 

Für Infektionsgefahren, deren Eintrittswahrscheinlichkeit im Vorfeld gesenkt werden können, 
werden entsprechende präventive Maßnahmen für Besucher und Aktive aufgezeigt. Für 
Gefahren, die akzeptiert werden und deren Eintrittswahrscheinlichkeit nicht bzw. nicht 
ausreichend reduziert werden können werden reaktive Maßnahmen erstellt, um die 
Auswirkung, bei Eintritt zu minimieren. Die Darstellung erfolgt in Kapitel 9. 

5 fast sicher 5 extreme 
Ansteckungsgefahr
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6. Durchführung des Risikomanagement-Prozesses 

6.1. Operative Ziele 

Das strategische Schutzziel lautet: "Der oder die Einzelne soll sich bei einem Besuch der 
Sportstätten und Räume keinem höheren Risiko aussetzen als bei sonstigem Kontakt mit 
Menschen im öffentlichen Raum." 

Das Infektionsrisiko wird maßgeblich durch die möglichen Übertragungswege (Tröpfchen, 
Aerosole, Übertragung durch Oberflächen - siehe Kapitel 2.1) bestimmt. Um obiges Schutzziel 
zu erreichen werden nachfolgende operative Schutzziele abgeleitet. 

Reduktion des Infektionsrisikos via Tröpfchen 
• Sicherstellung der Aufrechterhaltung des Mindestabstandes 
• Sicherstellung der Nutzung eines Mund-Nasen-Schutzes 
• Gewährleistung der Atemhygiene 

Reduktion des Infektionsrisikos via Aerosole 
• Gewährleistung der Atemhygiene 
• Reduktion von Aktivitäten mit erhöhtem Aerosolausstoß 
• In Innenräumen: Sicherstellung einer ausreichenden Raumluftwechselrate 

Reduktion des Infektionsrisikos via Schmierinfektion 
• Gewährleistung der Händehygiene 
• Vermeidung von Gesichtkontakt 
• Reduktion von Kontaktintensitäten  
• Gewährleistung der Reinigung von Handkontaktflächen 

COVID-19 relevantes Informationsmanagement  
• Unterstützung der behördlichen Vorgangsweise bei eventueller SARS-CoV-2 

Kontaktpersonennachverfolgung 
• Bereitstellung COVID-19 relevanter Schulungen für Aktive 
• Bereitstellung COVID-19 relevanter Informationen für Aktive, BesucherInnen 
• Sicherstellung der Umsetzung der COVID-19 Maßnahmen 

6.2. Risikobeurteilung  

Basierend auf den Zielen werden jene Risiken behandelt, die die Erreichung eines der 
definierten Schutzziele gefährdet. Jeder Gefahr wird eine Eintrittswahrscheinlichkeit (E) und 
eine Auswirkung (A) in Form der Ziffer 1-5 zugeteilt. Die Zuteilung stellt eine semi-quantitative 
Risikoanalyse dar und richtet sich nach den dargestellten Tabellen 11 und 12. 
Zur Orientierung wird die Spalte Risikohöhe (R) mit der Farbcodierung der jeweiligen 
Toleranzbereiche (grün, gelb, rot) gemäß Abbildung 1 hinterlegt. Diese Darstellung erfolgt für 
jedes Risiko vor und nach den gesetzten Maßnahmen.  
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6.2.1. Risiken der An- und Abreise 

6.2.2.
Tabelle 12 

6.2.2. Risiken beim Auf und Abbau der Sport-Infrastruktur 

6.2.3.
Tabelle 13 

6.2.3. Risiken beim Catering für Aktive und Besucher 

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Bus

Zu wenig 
Lüftungsmöglichkei

ten, keine FFP2 
Masken

4 4 16
FFP2/KN95 

Maskenpflicht  
 sowie Mindestabstand 

2 2 4

Individuell
 kein geeigneter 
Mundnasenschutz 

3 4 12
FFP2/KN95 während der 

Fahrt 
2 2 4

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Sportstätte
Zu geringer 
Abstand,

3 5 15

Hinweis auf 
Maskenpflicht, TrainerIn 
ist vor den Sportler in 

der Halle

2 3,5 7

Sportstätte keine Handhygiene 3 5 15

Bereitstellung 
entsprechender 

Desinfektionsmittel und 
Hinweise zu 

Waschstationen

2 2 4

Sportstätte
Keine eigenen 
Sportutensilien

4 5 20

Eigene Sportutensilien 
anschaffen, sowie keine 
Weitergabe an andere 

Gruppen

2 2 4

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Gästefrequenz Staubildung 4 4 16
Abstandsregel, 

Hinweisschildschilder, 
Bodenmarkierung

2 2 4

Wartezone Gegenverkehr 3 5 15
Leitsystem, 

Hinweisschilder
1 2 2
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Tabelle 14 

6.2.4. Risiken in den Sportstätten  

Wartezone
Eintreffen 

mehrerer aktiver 
Gruppen

3 4 12

Abstandsregel, 
Hinweisschildschilder, 

Bodenmarkierung. 
Leitsystem

2 3 6

Buffet 
Mitarbeiterseite/ 

Bedienung
Abstand 3 4 12

Abstandsmarkierung, 
geeignete 

Schutzvorrichtung zB 
Plexiglas bei Ausgabe 

1 3 3

Buffet 
Mitarbeiterseite/ 

Bedienung

Tröpfchenbildung 
beim Sprechen

3 5 15

geeignete 
Schutzvorrichtung zB 
Plexiglas bei Ausgabe 
und FFP2/KN95 Maske

1 3 3

Buffet Besteckentnahme 3 5 15
Besteck einzeln 

verpackt
1 2 2

Buffet Dekoration/Menage 3 5 15
Keine Menage/keine 

Deko
1 1 1

Tische
Zu hohe 

Personenanzahl, 
Abstand, Reinigung

4 4 16
Abstandregel 2m und 
nach jeder Benutzung 

desinfizieren
2 3 6

Rückgabe
Staubildung, 

Abstand
3 5 15

Abstandsregel, 
Hinweisschildschilder, 
Bodenmarkierung, nd 

FFp2/KN95 Maske

1 3 3

Übernahme Abstand 3 5 15

geeignete 
Schutzvorrichtung zB 

Plexiglas bei Rücknahme 
und FFp2/KN95 Maske

1 3 3
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Tabelle 15 

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Handdesinfektion
Keine  Hand-

desinfektionsmittel
3 5 15

Anzahl der Hand-
desinfektionsständer der 

Sportstättengröße 
anpassen

1 1 1

Sportgeräte und 
Flächen

Zu geringes 
Reinigungsintervall

3 5 15
Reinigungsintervall 

anpassen und erhöhen
1 2 2

Besprechungen

Zu geringe 
Abstände, lange 
Besprechungen, 
lautes Sprechen 

Singen etc

4 4 16

Unterstützung durch 
Medientechnik, kein 

lautes Sprechen, Singen 
etc, Abstände einhalten, 

Besprechungen kurz 
halten

3 3 9

Sportlereingang
keine Abstände und 

Stau vor dem 
Eingang

3 5 15

Zeitabfolge anpassen 
Sammelräume 

vergrößern, möglichst 
im Freien, 

2 3 6

Sitzordnung
Keine Abstände 
zwischen den 

einzelnen Gruppen
3 5 15

Sitzplan und Einteilung 
entsprechen der 
teilnehmenden 

Gruppen/

2 2 4

Besuchereinlass
Stau und zu wenig 

Abstand 4 5 20

Öffnen mehrerer 
Einlass- Sektoren, 
Warteräume mit 

entsprechenden Flächen 
und Lenkung des 

Zustromes

2 4 8

Ticketkontrolle
Stau und zu wenig 

Abstand 5 5 25

Öffnen mehrerer 
Kontrollpunkte und 
gestaffelter Einlass, 
Beschilderungen, 
Tondurchsagen

2 4 8

Besucherabstrom
Stau und zu wenig 

Abstand
4 5 20

Öffnen aller möglichen 
Tore, Besucherabstrom 

lenken über 
Beschilderungen, 
Tondurchsagen

2 4 8
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6.2.5. Risiken bei der Sicherstellung der Aufrechterhaltung des Mindestabstandes 

Tabelle 16 

6.2.6. Risiken bei der Nutzung der Toilettenanlagen  

  Tabelle 17 

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Sportstätten
Unterschreitung 

des 
Mindestabstandes

4 5 20
Mindestabstand und die 
20qm Regel einhalten 2 3 4

Sitzplätze im 
Zuschauerraum am 

Hauptplatz

Unterschreitung 
des 

Mindestabstandes
4 5 20

Sitzplan berücksichtigt 
Mindestabstand, nur 

zugewiesene Sitzplätze
2 2 4

Bewegungsflächen
Stau, 

Unterschreitung 
Mindestabstand

3 6 18

Hinweisschilder 
anbringen, 

Bodenmarkierungen, 
Leitsysteme, FFP2 

Maske

1 3 4

Zuschauerwege
Stau, ungeregelter 

Zugang
3 5 15

Einbahnsystem, 
Hinweisschilder 

anbringen, 
Bodenmarkierungen, 

Leitsysteme

2 3 6

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Herren WC
Kein Abstand beim 

Pissoir
5 5 25

Abklebung jedes 2. 
Pissoirs, Hinweisschild

2 2 4

Reinigung
Kein 

Reinigungsintervall
4 5 20

Erhöhung des Intervalls 
mit Protokoll, 
Desinfektionsständer

2 3 6

Einlass
Stauzone vor WC 

Anlagen 4 4 16
geregelter Zugang 

mittels Hinweisschilder 2 3 6
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6.2.7. Risiken zur Sicherstellung der Nutzung eines Mund-Nasen-Schutzes 

Tabelle 18 

6.2.8. Risiken zur Gewährleistung der Händehygiene 

Tabelle 19 

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Eingang Sportstätten Keine FFp2/KN95 2 5 10

Hinweisschilder zur 
Maskenpflicht, 
Bereitstellen an 

neuralgischen Punkten 
von gratis FFP2 Masken 
durch Verantwortliche

1 2 2

Sportstätten
Keine FFp2/KN95 

Maske
2 5 10

Hinweisschilder und 
Piktogramme

1 2 2

Besuchersitzplätze
Keine FFp2/KN95 

Maske
2 5 10

Hinweisschilder und 
Piktogramme

1 2 2

Sportstätten
Weigerung des 
Tragens einer 

FFP2KN95 Maske
3 5 15

Verweis aus der 
Sportstätte

1 1 1

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Sportstätten Handdesinfektion, 4 4 16

Jede Sportstätte ist mit 
einer entsprechenden  

Anzahl von 
Handdesinfektionsmittel 

ausgestattet

1 1 1

Nachfüllen der 
Spender

Intervall 3 6 18
Personal schulen und 

schärfen bezüglich der 
Wichtigkeit der Tätigkeit

1 2 2

Waschgelegenheiten
Papierhandtücher, 

Seifensieder
3 5 15

Personal schulen und 
schärfen, daß die 

Waschgelegenheiten 
regelmäßig befüllt 

werden

1 2 2
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6.2.9. Risiken zur Vermeidung von Gesichtskontakt 

 Tabelle 20 

6.2.10 Risiken zur Reduktion von Kontaktintensität 

  Tabelle 21 

6.2.11 Risiken zur Gewährleistung der Reinigung von Handkontaktflächen 

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Sportstätten Gesichtskontakt 4 5 20

Jede Sportstätte ist mit 
einer entsprechenden  

Anzahl von 
Hinweistafeln und 

Piktogrammen 
ausgestattet.

2 3
6

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Einlass
Geleichzeitiges 
Ankommen 
größerer Gruppen

3 5 15
Personen für 
gestaffeltes Ankommen 
im Vorfeld informieren

2 3 6

Kontaktsportarten

Zu lange 
Interaktion 
zwischen den 
Sportlern

4 4 16

Training und 
Spielformen adaptieren, 
Teilnehmer 
sensibilisieren

2 4 8

Sportstätte Besucher, Eltern 
stehen zusammen 4 5 20

Hinweisen, daß 
Besucher/Begleiter nur 
auf zugewiesenen 
Sitzplätzen mit Abstand 
sitzen dürfen

2 3 6

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R
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Tabelle 22 

6.2.12 Risiken bei Unterstützung der behördlichen Vorgangsweise bei eventueller SARS-
CoV-2 Kontaktpersonennachverfolgung 

 Tabelle 23 

6.2.13 Risiken der Bereitstellung COVID-19 relevanter Schulungen für Aktive und 
MitarbeiterInnen. 

Sportstätten/
Räume

Zu wenig 
Desinfektionsmitt
el

3 5 15

Reinigungs- und 
Desinfektionsmittel 
vorrat immer prüfen 
und updaten

1 2 2

Sportstätten/
Räume

Keine Einteilung 
von Personal 2 5 10

Personalplan prüfen 
und entsprechend 
anpassen

2 2 4

Sportstätten/
Räume

Zu wenig Zeit 
zwischen 
Interaktionen 
bzw. Intervall 
passt nicht

3 5 15
Sportstättenvergabe 
und Raumeinteilung 
anpassen

2 2 4

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Sportstätte

Nicht-Erreichen 
des Covid -19 

Beauftragten bzw. 
Verantwortlichen 

vor Ort

2 4 12
Telefonnummern für 
Notfälle ordentlich 

affigieren
1 3 3

Sportstätte
Liste der Kontakte 

und Zutritte  
nicht vollständig

3 4 12

Kontrolle und genaues 
Erfassen des Zutrittes 

entweder digitales 
System oder mittels 

Listen

2 2 4

Ordnungssystem
Ablage nicht 
chronologisch

3 4 12

Eigener Ordner, 
zugänglich für 

Gemeindebehörde und 
Covid-19 Beauftragten

1 1 1

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R
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Tabelle 24 

6.2.14  Risiken der Bereitstellung COVID-19 relevanter Informationen für BesucherInnen 

Tabelle 25 

6.2.15. Risiken mit Einfluss auf Sicherstellung der Umsetzung der COVID-19 Maßnahmen 

Sportstätte Teilnehmer 
kommen nicht 3 5 15

Teilnehmer und Personal 
rechtzeitig informieren 
und die Massnahmen 
schärfen

1 2 2

Sportstätte Unterlagen fehlen 3 5 15
Rechtzeitiges Herstellen 
von Unterlagen, 
Informationsblätter

1 1 1

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Sportstätten
Brandingmittel für 
Massnahmen fehlen

4 5 20

Rechtzeitige Bestellung 
von Brandingmittel für 
Sars-Cov-2 Massnahmen 

(Aufkleber, 
Hinweisschilder, 

Folder..) 

1 1 1

Sportstätten
Tondurchsagen 

und/oder digitale 
Hilfsmittel fehlen

4 5 20

Tondurchsagen, sowie 
Hilfsmittel rechtzeitig 

anfertigen und 
entsprechende 

Speichermedien zur 
Verfügung  stellen 

1 2 2

Betroffenes Areal 
oder betroffener 

Prozess
Gefahr

Risiko ohne 
Maßnahmen

Maßnahmen zur 
Erreichung des 
Schutzzieles

Risiko mit 
Maßnahmen

E A R E A R

Sportstätten
Erste Hilfe Station 
nicht vorhanden

5 5 25
Einrichten einer 
Sanitätsstation

1 2 2
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Tabelle 26 

7. Darstellung der präventiven Sicherheitsmaßnahmen für Aktive (Sportler, Trainer, ..) 

Dieses Kapitel erörtert die präventiven Sicherheitsmaßnahmen zur Reduktion des 
Infektionsrisikos für Aktive, Sportler, Teilnehmer und Gäste. 

7.1 Anreise zu den Sportstätten 

Die Anreise erfolgt auf verschiedenen Wegen. 

• Bus - Öffis 

• Individuelle Anreise 

Zur individuellen Anreise zählen, eigener PKW, eigener Bus, Minivan. Hier gelten ebenso die 
Vorschriften der Maßnahmenverordnung bei Beförderung und Mitnahme von Personen mehrerer 
Haushalte 

7.2 Garderobe und Umkleide 

Für Aktive stehen entsprechende Umkleiden zur Verfügung. Hier gelten die 
Präventionskonzepte der jeweiligen Sportverbände, welche die Anlagen der Marktgemeinde 
Gratkorn benutzen! 

Bestuhlungs - Tribünenpläne wird in der Anlage beigelegt 

7.3 Gastronomie 

Die Regelungen betreffend die Verabreichung von Speisen und Getränken sind in Kapitel 7.7. 
dargestellt, beziehungsweise in den Präventionskonzepten der Sportstätten erfasst. Sie treffen 
nur zu, wenn die Möglichkeit eines Kantinenbetriebs besteht und auch genutzt wird! 

7.4 Regelung des Zutrittes 

Alle Aktiven, Sportler, Trainer, Teilnehmer, Besucher müssen entweder geimpft, getestet oder 
genesen sein. = Nachweis einer geringen epidemologischen Gefahr 
Negative Selbsttests mit einer Erfassung des Ergebnisses in einem behördlichen 
Datenerfassungssystem sind 24 Stunden gültig, Antigen-Tests 48 Stunden und PCR-Tests 72 

Sportstätten
Für Infizierte 
Person gibt es 
keinen Raum

5 5 25
Einrichten einer 

Absonderungsfläche
1 2 2

Sportstätten

Keine 
Ansprechpartner/ 
Telefonnummern 

bekannt

4 5 20

Schulung der Mitarbeiter 
Hinweiszetteln mit 

Ansprechpartner und 
Telefonnummer,

1 2 2
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Stunden. Sportler können auch an Ort und Stelle „Point of Sale“-Tests durchführen, diese 
gelten dann nur für die Dauer des Aufenthalts. 
Eine Impfung gilt ab dem 22 Tag der ersten Dosis und längstens 9 Monate nach der zweiten 
Dosis - Impfstoff abhängig. 
Genesene sind für ein halbes Jahr ab Genesung von der Testpflicht befreit. 

• Funktionäre  
• Schiedsrichter 
• Sportler/Teilnehmer 
• Betreuer/Trainer 
• Sportstätten Staff/Crew (Security, Catering, Platz- und Hallenwart….. ) 
• Besucher 

7.4.1 Art der Testung 

Falls eine Testung vor Ort durchgeführt wird, ist die Art der Testung, Testabfolge und 
Durchführung der Test ist hier angeführt. 
Sämtliche beteiligte Personen, wie oben angeführt, haben vor dem Zugang zum 
Veranstaltungsgelände einem Covid-19 Antigentest vorzuweisen.  
Falls ein Gesundheitspass/Impfpass in digitaler oder gedruckter Form mit eingetragener 
Covid-19 Impfung vorliegt, wird von einer Testung Abstand genommen. Eine überstandene 
Covid-19 Erkrankung wird längstens 6 Monate automatisch als Befreiung für einen Test 
angesehen. (Siehe Kapitel 7.4 Regelung des Zutrittes) 
Bei einem Verdachtsfall darf das Sportgelände die Räume/Säle nicht betreten werden. 
Eine Entscheidung auf der Basis des Testergebnisses wird laut folgendem Schema getroffen: 
Siehe Abbildung 2 

7.4.2 Testabfolge 

Die Testabfolge sollte laut Abbildung vorgenommen werden    
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   Abbildung 2 

7.5. Allgemeine Hygienemaßnahmen - BesucherInnen 
  
Die Regelung für den Besuch einer Sportstätte lautet wie folgt: Jeder Gast hat ausnahmslos 
eine, den Mund- und Nasenbereich abdeckende und enganliegende, mechanische 
Schutzvorrichtung zu tragen (MNS). Ausnahme sind hier die Nassräume (= Duschen) 
Der MNS darf nur bei der Einnahme von Speisen und Getränken (am Sitzplatz), unter Einhaltung 
des Mindestabstandes unter Berücksichtigung von gesetzlichen Ausnahmen, abgenommen 
werden. In allen anderen Bereichen besteht eine MNS-Pflicht. 
Die Tragepflicht beginnt ab Eintritt in die Sportstätte. 
Gäste, die gegen die MNS-Pflicht verstoßen, werden laut Hausordnung auf die MNS-Pflicht 
hingewiesen. Bei Weigerung des Tragens werden diese Personen der Sportstätte verwiesen. Eine 
entsprechende Formulierung wird der Hausordnung hinzugefügt. 

Wiederverwendbare Reinigungsutensilien: Wiederverwendbare Reinigungsutensilien (z.B. 
Mikrofasertücher, Putztücher, etc.) werden häufig gewechselt und bei mindestens 60 Grad 
gewaschen. 

7.5.1 Händehygiene 

Eine gründliche Händehygiene ist die wirksamste Maßnahme gegen die Übertragung von 
Krankheitserregern auf oder durch belebte oder unbelebte Oberflächen. Daher ist, neben der 
richtigen Anwendung (Informationsmaßnahmen siehe Kapitel 10) auch auf die Auswahl der 
Händehygienemittel zu achten. 

7.5.2 Auswahl der Hygienemittel 

Händedesinfektion: In die für Gäste nutzbare Desinfektionsmittelspender werden 
ausschließlich wirksamkeitsgeprüfte Mittel zur Anwendung kommen. Folgende 
Händedesinfektionsmittel dürfen benutzt werden:  
http://expertisen.oeghmp.at/products/index/2 

Reinigung: Eine Desinfektion von Oberflächen dient der Unterbrechung von Infektionsketten 
und sollte mit einer Reinigung stattfinden. Es ist eine Wischdesinfektion, d.h. mit Mechanik, 
durchzuführen (keine Sprühdesinfektion). Als Flächendesinfektionsmittel werden 
wirksamkeitsgeprüfte Mittel zur Anwendung kommen. Es werden zumindest Mittel mit der 
Bezeichnung "begrenzt viruzid" oder "begrenzt viruzid PLUS oder "viruzid" verwendet.  
Folgende Flächendesinfektionsmittel dürfen benutzt werden  
http://expertisen.oeghmp.at/products/index/11 

Handwaschung: Die Seifenspender in den Sanitärbereichen werden mit handelsüblicher 
Flüssigseife befüllt. 
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7.5.3.  Standorte von Hygienemittel.  

An den folgenden Standorten sind Desinfektionsmittelspender für Aktive, Sportler und Gäste 
zugänglich positioniert: 

Tabelle 27 

Saal Standort 1 Standort 2

Volksschule 1, Turnsaal Eingang

Volksschule 2, Turnsaal

NMS, Turnsaal

Sporthalle, klein Gymnastiksaal Eingangsbereich

Sporthalle groß Gang nach Stiege Eingang Halle

Hallenbad

Stadion

Kulturhaus Gratkorn, Saal 1 Eingang Saal

Kulturhaus Gratkorn, Foyer  Foyer 

Kulturhaus Gratkorn, Bühne

Kulturhaus Gratkorn, Bar

Kulturhaus Gratkorn, Klubraum

Kulturhaus Gratkorn, Mehrzweckraum

Kulturhaus Gratkorn, Kegelbahn
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Für die Handwaschung mit handelsüblicher Seife stehen Handwaschbecken in den 
Sanitäranlagen für Männer und Frauen zur Verfügung.  
Bei den Ausgängen werden Abfallbehältnisse zur hygienischen Entsorgung von Hygienemasken 
bereitgestellt. 

7.5.4. Bevorratung und Kontrolle von Hygienemittel 

Es wird darauf geachtet, dass ausreichend Hygienemittel (Desinfektionsmittel, Seife, 
Papierhandtücher) vor Ort vorrätig gehalten werden. Zur Ermittlung der notwendigen 
Austauschfrequenz von Gebinde wird eine Verbrauchsmenge von mindestens 3 ml je 
Handdesinfektion herangezogen.  
Auf die unterschiedliche Nutzungshäufigkeit der Desinfektionsmittelspender wird geachtet (z.B. 
verstärkte Nutzung im Eingangsbereich) weshalb regelmäßige Kontrollgänge durchgeführt 
werden. Ebenso werden laufend Kontrollen hinsichtlich der Füllstände von Seife und 
Papierhandtücher vorgenommen. 

7.5.5. Reinigung 

Vor Beginn werden alle Handkontaktflächen innerhalb der Sportstätte/Säle gereinigt 
Reinigungen von Oberflächen werden als Wischdesinfektion ausgeführt. 

7.5.6.  Bereitstellen eines Absonderungsbereiches 

Für den Fall eines vor Ort auftretenden COVID-19-Verdachtsfalles wird die betroffene Person 
umgehend von allen anderen Personen räumlich getrennt. Aus diesem Grund wird ein 
Absonderungsbereich bereitgestellt (Anm.: sofern ein Raum muss dieser gut lüftbar sein) 
Im oder im unmmittelbaren Nahbereich des Absonderungsbereiches werden die folgenden 
Utensilien vorhanden sein 

• Mind. 6 x FFP2 Atemschutzmasken ohne Ventil 
• Mind. 6 Paar Schutzhandschuhe 
• Desinfektionsmittel 
• Fieberthermometer 
• Erste Hilfe Kasten 
• Sitz- und/oder Liegemöglichkeit 
• Mistkübel 
• COVID-19 Antigen Schnelltest durch geschultes Personal 

7.6. Regelung betreffend der Nutzung sanitärer Einrichtungen 

Die Anzahl der Toiletten ist ausreichend dimensioniert. 
Sind in der Anlage erfasst. 

Es bestehen die folgenden Vorgaben für Toilettenanlagen:  
Es wird vor Beginn eine Reinigung von allen Bereichen durchgeführt.  

• Die Auswahl der Hygienemittel (Desinfektionsmittel, Seife, Flächendesinfektionsmittel, 
Papierhandtücher) erfolgt gemäß Vorgaben. 
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• Die Füllstände der Hygienemittel (Desinfektionsmittel, Seife, Papierhandtücher) werden 
in regelmäßigen Intervallen von einer Stunde kontrolliert und bei Bedarf nachgefüllt.  

• Abfallbehältnisse werden regelmäßig kontrolliert und bei Bedarf entleert. 
• Eventuell vorhandene Warmlufttrockner werden deaktiviert  
• Türen werden, wo möglich, in möglichst langanhaltender oder dauerhafter 

Offenstellung gehalten um die mögliche Frischluftzufuhr zu erhöhen. 
• Es ist im gesamten Bereich eine, den Mund- und Nasenbereich abdeckende, 

mechanische Schutzvorrichtung (FFP2/KNp5 Maske) zu tragen. 
• Es werden Beschilderungen hinsichtlich der richtigen Händehygiene (siehe Kapitel X) 

innerhalb der Toilettenanlagen angebracht. 

7.7. Regelung betreffend Ausgabe von Speisen und Getränken 

Treffen nur zu wenn die Möglichkeit eines Kantinenbetriebes besteht und genutzt wird! 
Für MitarbeiterInnen der Gastronomie gelten die generellen Verhaltensregeln, sowie erweiterte 
Verhaltensregeln. 
Für MitarbeiterInnen, denen die Einhaltung des Mindestabstandes aufgrund ihrer beruflichen 
Tätigkeit nicht möglich ist (z.B. Servicepersonal), gelten die Regelungen der 
Gastronomiepräventionskonzepte 
Für MitarbeiterInnen mit direktem Kontakt zu Gegenständen die an/von Personen übergeben 
werden gelten erweiterte Regelungen  
Für MitarbeiterInnen mit erhöhter Kontaktintensität gelten ebenso erweiterte Regelungen  
Die folgenden Regelungen und Hygienemaßnahmen sind obligatorisch  

• Eine Konsumation von Speisen und Getränken ist ausschließlich im Sitzen gestattet. 
• Die Konsumation von Speisen und Getränken erfolgt in einem Mindestabstand von 2 

Meter zur Ausgabestelle und ein Thekenbetrieb ist ausgeschlossen 
• Sitzgelegenheiten werden derart aufgebaut, dass zwischen Besuchergruppen ein 

Abstand von mindestens zwei Meter besteht. 
• Es werden keine gemeinsam genutzten Gegenstände (z.B. Menagen, Saucenspender, 

Weinflaschen, etc.) auf Tischen platziert. 

7.8. Informationsmaßnahmen für SportlerInnen und BesucherInnen 

Die nachstehenden Inhalte werden: 
• im Vorfeld des Besuchs (z.B. Webseite, Sportverbände, Institutionen) sowie 
• am jeweiligen Tag  

in deutscher Sprache unter Nutzung von Piktogrammen bekannt gegeben. 

7.8.1. Im Vorfeld 

Nutzer werden im Vorfeld auf der Webseite, und im Zuge des Vergabeprozesses, etc. über die 
folgenden Verhaltensregeln informiert, das Covid-19 Handout ist downloadbar. 

• Der Mund-Nasen-Schutz ist dauerhaft zu tragen. Die Nutzung eines Gesichts-Visiers 
ist nicht gestattet. 

• Bringen Sie Ihren eigenen Mund-Nasen-Schutz mit. 
• Halten Sie mindestens 2 Meter Abstand zu anderen Personen 
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• Kein Händeschütteln, Umarmungen, etc. 
• Waschen Sie Ihre Hände häufig 
• Berühren Sie nicht Augen, Nase und Mund 
• Niesen oder Husten Sie in die Armbeuge oder in ein Taschentuch 
• Wenn COVID-19-Symptome vorhanden sind oder befürchtet werden muss erkrankt zu 

sein darf die Sportstätte nicht betreten werden. 
• Symptome können sein: Husten, Fieber, Schnupfen, Kurzatmigkeit oder 

Atembeschwerden. Zusätzlich können die folgenden Symptome auftreten: Störung 
des Geruchs- und/oder Geschmackssinns, Halsschmerzen, Katarrh (Entzündung der 
oberen Atemwege). 

7.8.2. Vor Betreten der jeweiligen Sportstätte 

Alle Aktiven beobachten vor Trainingsantritt, Sportausübung ihren Gesundheitszustand auf 
mögliche COVID-19 Symptome. Bei Symptomen ist sofort 1450 anzurufen und den Anweisungen 
Folge zu leisten.  Alle unmittelbar Beteiligten (Kontaktperson 1 = K1 und Kontaktperson 2 =K2) 
werden über die Situation informiert. 
Sämtliche Personen werden mittels Contacttracing eruiert, welche mit der betroffenen Person 
in Kontakt gekommen sind. (K1 und K2) 

Es gelten generell die folgenden Verhaltensregeln zum persönlichen Schutz sowie zum Schutz 
für andere Personen vor der Ansteckung mit Erregern respiratorischer Infektionen: 

• Abstand halten 

o Es ist grundsätzlich mindestens 2 Meter Abstand zu anderen Personen 
einzuhalten. Wo immer möglich soll der Mindestabstand ≥ 2 Meter betragen. 

o Ausnahme: Personen, denen die Einhaltung des Mindestabstandes aufgrund der 
Teilnahme und Mithilfe am Wettbewerb/Trainings, sowie ihrer sportlichen 
Tätigkeit nicht möglich ist 

• Maskenpflicht 

o Das dauerhafte Tragen einer, den Mund- und Nasenbereich abdeckenden und 
enganliegenden, mechanischen Schutzvorrichtung innerhalb von Räumen ist 
verpflichtend. Ausgenommen: 
▪ Bei alleiniger Anwesenheit in einem gut gelüftetem Raum. 

▪ Bei der sitzenden Einnahme von Speisen und Getränke unter Einhaltung 
des gesetzlich vorgeschriebenen Mindestabstandes. 

▪ Ausübung des Sportes 
o Als Hygienemaske werden ausschließlich medizinische Hygienemasken Typ II oder 

eine Atemschutzmaske ohne Atemventil verwendet. 
o Die alleinige Nutzung von Gesichts-Visieren ohne Hygienemaske ist nicht 

gestattet. 
o Selbstgenähte Masken dürfen nicht verwendet werden. 

• Händehygiene 

o Kein Händeschütteln, Umarmungen, etc. 

Covid-19 Präventionskonzept Marktgemeinde Gratkorn Sportstätten, © Gerald Prabitz, Covid19 Beauftragter



 35

o Regelmäßiges reinigen der Hände mit Wasser und Seife (mindestens 30 
Sekunden) oder einem Desinfektionsmittel – insbesondere nach dem Naseputzen, 
Niesen oder Husten. 

• Atemhygiene 

o Beim Husten oder Niesen müssen Mund und Nase mit gebeugtem Ellbogen oder 
einem Taschentuch bedeckt werden. 

• Gesichtshygiene 

o Mit den Fingern darf nicht das Gesicht berührt werden (vor allem Augen, Nase 
und Mund). 

• Raumluft 

o Bei den Sportstätten wird der Gesamt-Luftvolumenstrom auch im Betrieb mit 
reduzierter Kapazität nicht verringert. 

• Sportgeräte 

o Sportgeräte werden personenbezogen genutzt. Vorallem in den 
Wettbewerbsbereich ist kein gemeinsames Sportgerät für alle Teilnehmer 
vorgesehen. Bei einigen Geräten, wo dies nicht möglich ist, werden diese nach 
der Nutzung gereinigt und desinfiziert! Dasselbe gilt für Werkzeuge und 
Maschinen aller Dienstleister. 

• Besprechungen 

o Trainer und Aktive:  

▪ Besprechungen/Schulungen finden onlinegestützt statt. Sofern dies nicht 
möglich ist, wird bei Besprechungen/Schulungen folgendes beachtet: 

▪ Reduktion auf ein zeitliches Minimum 

▪ Einhaltung des Mindestabstandes (wenn möglich > 2 Meter) 

▪ Abhaltung nur im Sportbereich bzw. den dafür vorgesehenen Räumen  

▪ Auf eine gute Durchlüftung des Raumes achten.  

▪ Auf lautes Sprechen, Schreien oder Motivationssingen ist zu verzichten 

• Fernbleiben 

o Bei Anzeichen von COVID-19-Symptomen zu Hause bleiben und unverzüglich die/
den COVID-19-Beauftragte/n telefonisch kontaktieren. 

Sollte auf Grund der Eigenart von bestimmten beruflichen Tätigkeiten die Einhaltung des 
Mindestabstandes nicht durchgehend gewährleistet werden können sind geeignete 
Schutzmaßnahmen zu treffen, die das Infektionsrisiko minimieren. Zuerst gilt es, die 
Möglichkeit von arbeitsorganisatorischen und technischen Schutzmaßnahmen auszuschöpfen. 
Zudem gelten erhöhte Hygienemaßnahmen. Bestehen nach Anwendung noch Restgefahren bzw. 
ist die Anwendung nicht möglich kann eine persönliche Schutzausrüstung eingesetzt werden.  
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• Für besonders gefährdete MitarbeiterInnen (sowie 
• Personen mit direktem Kontakt zu Gegenständen die an/von Nutzern übergeben werden 

sowie 
• Personen, die aufgrund ihrer Tätigkeit, den Mindestabstand nicht einhalten können 

sowie Personen mit erhöhter Kontaktintensität werden zusätzliche Schutzvorkehrungen 
getroffen und nachfolgend dargestellt. 

7.9  Erweiterte Verhaltensregeln für bestimmte MitarbeiterInnengruppen 

Die nachfolgenden Regelungen gelten für bestimmte MitarbeiterInnengruppen zusätzlich zu den 
bereits bestehenden Verhaltensregeln. 

7.9.1.Regelungen für MitarbeiterInnen der Gastronomie 

Für MitarbeiterInnen der Gastronomie gelten die folgenden Regelungen  
Für alle MitarbeiterInnen gilt der Mindestabstand von zwei Meter - sofern möglich auch bei 
Arbeitsprozessen und -vorgängen in der Küche sowie zwischen Küchen- und Servierpersonal 

o Kann der Mindestabstand nicht eingehalten (z.B. im Service) gelten zusätzliche 
Regelungen (Kapitel 7.9.3) 

o Werden Gegenstände an/von Personen übergeben gelten zusätzliche Regelungen 
(Kapitel 7.9.2) 

o Besteht eine erhöhte Kontaktintensität gelten zusätzliche Regelungen ( 
o Arbeitskleidung wird nach jedem Dienst, wenn möglich eingesammelt, sowie gereinigt  

7.9.2.Regelungen für MitarbeiterInnen mit direktem Kontakt zu Gegenständen die an/von 
Personen übergeben werden 

Für MitarbeiterInnen, die direkten Kontakt zu Gegenständen haben die an/von Personen 
übergeben werden (z.B. Garderobe, Servicekräfte, etc.) gelten zusätzlich zu den generellen 
Verhaltensregeln die folgenden erweiterten Schutzvorkehrungen: 

o Es ist eine regelmäßige, in stark verkürzten Intervallen erfolgende, und gründliche 
Händehygiene einzuhalten. 

o Für MitarbeiterInnen, die den Mindestabstand aufgrund der beruflichen Tätigkeit nicht 
einhalten können, gelten zusätzlich die Regelungen im Kapitel 7.9.3 

7.9.3.Regelungen für Personen die den Mindestabstand, aufgrund ihrer beruflichen oder 
Trainer-Tätigkeit, nicht einhalten können 

Für Personen, die aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit den Mindestabstand nicht dauerhaft 
können z.B. Trainer, Servicepersonal, Kartenkontrolle, Garderobe etc. gelten die 
nachfolgenden Schutzvorkehrungen:  

• Dort wo dies möglich ist, erfolgen bauliche Maßnahmen wie z.B. das Anbringen von 
Plexiglasscheiben. 

• Dort wo dies nicht möglich ist, ist dauerhaft eine FFP2/KN95 Hygienemaske zu 
tragen. 

• Die FFP2/KN95 Hygienemaske ist nach maximal fünf Stunden zu wechseln 
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• MitarbeiterInnen mit direkten Kontakten zu Gegenständen, die an Personen 
übergeben werden bzw. vice versa müssen eine regelmäßige, in stark verkürzten 
Intervallen erfolgende, und gründliche Händehygiene einhalten. 

• Die Mindestabstände sind, abgesehen dort wo es im Rahmen der beruflichen 
Tätigkeit nicht möglich ist, einzuhalten. 

• Die Unterschreitung des Mindestabstandes ist so kurz wie möglich zu halten. 
• Während der Unterschreitung des Mindestabstandes soll das Sprechen auf das 

notwendige Minimum beschränkt werden 
• Für Betreuer ausserschulischer Aktivitäten gilt eine Testpflicht alle 7 Tage 

7.10 Ermittlung von Anwesenheiten –von Aktiven, Sportlern, Trainer, MitarbeiterInnen u. 
Besucher 

Die Ermittlung der Anwesenheiten dient der Nachvollziehbarkeit von Kontakten im Falle einer 
behördlichen Kontaktpersonennachverfolgung. Alle Personen (MitarbeiterInnen, Mitwirkende, 
Fremdfirmen) haben sich an- und abzumelden. Es werden die folgenden Angaben erhoben: 

• Name der Person 
• Firmenname / Institution 
• Teamzugehörigkeit (sofern vorhanden) 
• Kontaktmöglichkeit 
• Postleitzahl des Wohnortes 
• Datum und Zeitpunkt des Betretens des Geländes/Sportstätte/Gebäudes (Uhrzeit) 
• Datum und Zeitpunkt des Verlassens des Geländes/Sportstätte (Uhrzeit) 

Die Anwesenheitslisten werden für 28 Tage DSGVO-konform aufbewahrt sowie nach Ablauf 
dieser Frist DSGVO-konform vernichtet. 

7.11. Nutzung der Sportgeräte 

• siehe Präventionskonzepte des jeweiligen Sportverbandes 

Sportgeräte, welche von mehreren Personen genutzt werden, werden vor der Übergabe an eine 
andere Person bzw. nach Gebrauch gereinigt.  

7.12. Sportkleidung 

• siehe Präventionskonzepte des jeweiligen Sportverbandes 

Sportkleidung wird mit mindestens 60 Grad mit einem herkömmlichen Haushalts-
Vollwaschmittel gewaschen. 

7.14. Schutzmaßnahmen für Risikogruppen 

BesucherInnen und Sportler besuchen die Sportstätten/Säle in Eigenverantwortung. 

Unselbständig Erwerbstätige mit einem sehr hohen Risiko eines schweren Krankheitsverlaufes 

(bestätigt durch ein Risikoattest) werden gemäß der COVID-19- Risikogruppe-Verordnung als 
Risikogruppen betitelt (siehe Kapitel 2.5). 
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7.13. Hygienemasken 

Hygienemasken bzw. medizinische Gesichtsmasken werden gemäß EN 14683:2019 entsprechend 
der bakteriellen Filterleistungen in zwei Typen eingeteilt: 

• Typ I für Patientenmasken (der "klassische" Mund-Nasen-Schutz) 
• Typ II für medizinisches Personal (Mund-Nasen-Schutz mit CE-Kennzeichen). 

Hygienemasken sind keine persönliche Schutzausrüstung (PSA) sondern ein Medizinprodukt.  

Selbstgenähte Masken sind weder eine PSA noch ein Medizinprodukt. Es besteht keinerlei 
Möglichkeit der Feststellung einer Filterleistung. Die Verwendung von selbstgenähten Masken 
durch MitarbeiterInnen ist nicht gestattet. 

7.14.1. Partikelfiltrierende Halbmaske (Atemschutzmaske) 

Eine partikelfiltrierende Halbmaske (filtering face piece - FFP) bedeckt die Nase, den Mund und 
das Kinn und kann über kein Ventil bzw. ein Einatem- und/oder Ausatemventil verfügen. Sie ist 
dazu bestimmt, eine angemessene Abdichtung am Gesicht des Gerätträgers gegen die 
Umgebungsatmosphäre zu ergeben, wenn die Haut trocken oder feucht ist und wenn der Kopf 
bewegt wird. Diese Geräte dienen zum Schutz sowohl gegen feste als auch gegen flüssige 
Aerosole.  

Partikelfiltrierende Halbmasken werden nach ihrer Filterleistung und ihrer maximalen 
gesamten nach innen gerichteten Leckage eingeteilt. Es gibt drei Geräteklassen (höhere Zahlen 
schließen den Schutz niedrigerer Geräteklassen ein): 

• FFP1 Masken filtern mindestens 80 % der sich in der Luft befindlichen Partikel bis zu 
einer Größe von 0,6 Mikrometer. 

• FFP2/KN95 Masken filtern mindestens 94 % der in der Luft befindlichen Partikel bis zu 
einer Größe von 0,6 Mikrometer. 

• FFP3 Masken filtern mindestens 99,5 % der in der Luft befindlichen Partikel bis zu einer 
Größe von 0,6 Mikrometer. 

FFP2/KN95 und FFP3 Masken ohne Atemventil schützen sowohl den/die TrägerIn als auch das 
Umfeld und reduzieren die Aufnahme und Weitergabe von Infektionserregern. 
FFP2/KN95 und FFP3 Masken mit Ausatemventil schützen den/die TrägerIn, jedoch nicht das 
Umfeld. Sie reduzieren die Aufnahme, jedoch nicht die Weitergabe von Infektionserregern. 

Wenn in diesem Konzept von zu verwendenden FFP2/KN95-Masken geschrieben wird sind immer 
FFP/KN95-Masken ohne Atemventil gemeint. 

Atemschutzmasken zählen zur persönlichen Schutzausrüstung (PSA).  

7.14.2. Zu schulende Inhalte hinsichtlich der Nutzung von Masken 

Da gebrauchte Masken stark kontaminiert sein können ist es unerlässlich, dass 
o der/die Trägerin den Maskenkörper nicht mit den Fingern/Händen berührt, 
o nach dem Abnehmen der Maske die Hände gründlich reinigt oder desinfiziert, 
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o die Maske über Nase und Mund getragen wird - eine Maske zu keinem Zeitpunkt um den 
Hals des Trägers / der Trägerin hängt, 

o die Maske getauscht werden muss, wenn diese feucht ist, 
o  Masken nur einmalig verwendet werden (keine Wiederverwendung) und 
o eine Maske unmittelbar nach dem Gebrauch zu entsorgen ist. 

Eine Anziehanleitung kann Kapitel 10.1 entnommen werden 
MitarbeiterInnen werden neben der richtigen Anwendung auch in der richtigen Lagerung, 
Entsorgung, Erkennen von Beschädigungen und Mängel unterrichtet. 

7.14.3. Gesichts-Visiere 

Ein Gesichts-Visier bildet eine mechanische Barriere für größere Tröpfchen, da diese, wenn sie 
direkt auf die Scheibe auftreffen, aufgefangen werden. Schwebefähig Kleinst-Partikel werden 
hingegen fast ungehindert an die Umgebung abgegeben, da ein Gesichts-Visier lediglich die Ein- 
und Ausatemluft umlenkt. Dem gegenüber halten Hygienemasken oder Atemschutzmasken 
durch die Filtrationswirkung auch einen Teil der mit der Ein- oder Ausatemluft anströmenden 
Partikel zurück (je größer die Partikel desto besser die Filtrationswirkung). 
Die alleinige Nutzung von Gesichts-Visieren ist daher kein gleichwertiger Ersatz für eine 
Hygiene- oder Atemschutzmaske, die Verwendung daher nicht zulässig.  

7.14.4. Schutzhandschuhe 

Schutzhandschuhe, die sowohl den/die TrägerIn als auch andere Personen schützen sollen sind 
sowohl medizinische Produkte als auch der persönlichen Schutzausrüstung zuzuordnen.  

Je nach Anforderungsprofil müssen Schutzhandschuhe unterschiedliche Anforderungen erfüllen. 
Bezogen auf SARS-CoV-2 bedeutet dies, gemäß der EU-Richtlinie 89/686/EWG, die 
Schutzkategorie II: "Schutz des Anwenders gegen den Kontakt mit Bakterien, Viren, Pilzen". 

Es ist jedoch anzumerken, dass die Verwendung von Schutzhandschuhen nur unter der richtigen 
Anwendung eine Schutzwirkung gegen Schmierinfektion entfalten kann.  

Ebenso ist zu erwähnen, dass gemäß den Ausführungen der österreichischen Gesellschaft für 
Hygiene, Mikrobiologie und Präventivmedizin (siehe Kapitel 2.1) die Infektionsübertragung 
durch Oberflächen nur über einen kurzen Zeitraum wahrscheinlich ist und die 
Infektionsübertragungsgefahr durch achtsames Handeln weitgehend vermieden werden kann. 
Das Robert-Koch-Institut verweist in diesem Zusammenhang darauf, dass die konsequente 
Umsetzung der Händehygiene die wirksamste Maßnahme gegen die Übertragung von 
Krankheitserregern auf oder durch Oberflächen darstellt. 

Aus oben genannten Gründen ist das präventive dauerhafte Tragen von Schutzhandschuhen 
nicht obligatorisch (ausgenommen hiervon sind MitarbeiterInnen des Reinigungsdienstes 
während Reinigungstätigkeiten). MitarbeiterInnen können, auf freiwilliger Basis, 
Schutzhandschuhe tragen. Bei reaktiven Maßnahmen (Verdachtsfall) sind von MitarbeiterInnen, 
die die Situation betreuen, Schutzhandschuhe zu tragen weshalb die zu beachtenden Regeln 
nachfolgend dargestellt und in die Schulungsmaßnahmen aufgenommen werden: 
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• Niemals mit den Handschuhen das Gesicht berühren 
• Niemals die Außenseite der Handschuhe ungeschützt angreifen 
• Schutzhandschuhe über trockene und gereinigte Hände ziehen 
• Es können Schutzhandschuhe aus Textil getragen werden (diese können gewaschen und 

wiederverwendet werden) 
• Sofern Einweghandschuhe zum Einsatz kommen, diese nur so lange wie nötig tragen. Bei 

längerer Nutzung bildet sich Feuchtigkeit im Handschuh. 
• Einweghandschuhe nur einmalig verwenden und im Anschluss entsorgen 
• Wenn Beschädigungen sichtbar sind die Handschuhe unverzüglich entsorgen 
• Wurden die Handschuhe ausgezogen ist Händewaschen empfohlen 

Eine Anleitung über das korrekte Ausziehen von Schutzhandschuhen kann Kapitel 10.2 
entnommen werden.  

8. Informations- und Schulungsmaßnahmen 

8.1.Generelle Informationen - Aushänge 

Allgemeine Informationen 
• Ein- und Ausgänge 
• Standorte der Desinfektionsmittel 

Die nachfolgenden Informationen werden an Zugängen sowie an neuralgischen Positionen 
mittels Aushang in deutscher Sprache unter Nutzung von Piktogrammen bekannt gegeben. 

• Distanz halten - Abstandsregeln 
• MNS tragen (FFP2/KN95) 
• Husten- und Niesetikette 
• Regelmäßiges Händewaschen 
• Händekontakt vermeiden 
• Nicht Berühren von Augen, Nase und Mund 
• Standortpläne mit eingezeichneten Desinfektionsständern und Handwaschgelegenheiten 
• Kontaktdaten des/der COVID-19-Beauftragten 

8.2. Schulungsmaßnahmen 

Besprechungen/Schulungen sollten onlinegestützt stattfinden. Sofern dies nicht möglich ist 
sollte bei Besprechungen/Schulungen beachtet werden: 

• Reduktion auf ein zeitliches Minimum 
• Einhaltung des Mindestabstandes (wenn möglich > 2 Meter) 
• Abhaltung im Freibereich 
• Sofern im Freibereich nicht möglich: Auf eine gute Durchlüftung des Raumes achten. 

Aktive sollten in Räumen einen FFP2/KN95 Mund-Nasen-Schutz tragen. 
• Lautes Sprechen ist zu vermeiden hiezu sollten technische Hilfsmittel, wie Mediasets 

zur Verfügung stehen. 
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Aktive, Trainer werden nachweislich und vor der ersten sportlichen Betätigung über die Regeln, 
Maßnahmen und Handlungsanleitungen gemäß ihren Sportverbänden unterrichtet 

• Generelle Verhaltensregeln (Abstand, Masken, Hygiene, Sportmittel, Besprechungen) - 
• Erweiterte Verhaltensregeln für bestimmte Aktiven-Gruppen - sofern der Aktiven-

Gruppe zugehörig: 
• Erkennbarkeit von COVID-19-Symptome 
• Vorgehen bei einem COVID-19-Verdachts- bzw. Infektionsfalles 
• Standorte von FFP2/KN95 Hygienemasken zum Austauschen 
• Standorte von Hand-Desinfektionsmittelspender 
• Tragedauer einer FFP2/KN95 Hygienemaske und Erkennbarkeit ab wann zu wechseln ist 
• Standort des für Aktiven organisierten Absonderungsbereiches 
• Kontaktdaten des/der COVID-19-Beauftragten  
• Anziehanleitung für eine FFP2/KN95 Hygienemaske  
• Ausziehanleitung für Schutzhandschuhe 
• Personen, die sich nicht gesund fühlen oder COVID-19-Krankheitssymptome aufweisen, 

dürfen keinesfalls eine Sportstätte betreten. Im Verdachtsfall ist umgehend der 
COVID-19-Beauftragte telefonisch zu informieren  

• Personen, die sich bereits innerhalb einer Sportstätte befinden und sich plötzlich nicht 
gesund fühlen oder COVID-19-Krankheitssymptome aufweisen müssen umgehend den 
COVID-19-Beauftragten telefonisch kontaktieren 

• Sollte es im Haushalt eines/r Trainer/in einen COVID-19- Verdachtsfall oder -Anlassfall 
geben, hat er/sie die Rufnummer 1450 und seine Sportler unverzüglich informieren und 
gemäß den Anweisungen zu handeln. Er oder sie hat jedenfalls fernzubleiben.  

8.3. Erweiterte Schulungsmaßnahmen für bestimmte Personengruppen 

Die nachfolgenden Personengruppen sind zusätzlich zu den in Kapitel 8.2 dargestellten 
Maßnahmen zu schulen. 

8.4. MitarbeiterInnen der Security & Ordnerdienste 

Die als Ordnerinnen und Ordner eingesetzten Personen des Securitypartners (Name) haben 
folgende 
Aufgaben zu erfüllen: 

• Kontrolle der Zugänge zur Eröffnung 
• Kontrolle der Akkreditierung, Tickets und Bestätigung eines negativen COVID-19 

Antigen oder PCR Tests 
• Unterstützung beim Einhalten der Mindestabstände laut der geltenden Verordnung  
• Informationen insbesondere auch Auskunft über die Standorte der 

Desinfektionsspender 
• Melden von möglichen COVID-19 Verdachtsfällen 

MitarbeiterInnen der Security werden zusätzlich, zu den in Kapitel 8.7.2 dargestellten Inhalten, 
geschult: 
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• Erkennen von Gefahren wie z.B. Unterschreiten des Mindestabstandes, Nichttragen der, 
den Mund- und Nasenbereich abdeckenden und enganliegenden, mechanischen 
Schutzvorrichtung  

• Intervenieren gegen Gefahren unter Beachtung des Eigenschutzes (z.B. Hinweisen auf 
Tragepflicht, Melden von Person mit COVID-19-Symptomen, etc.) 

• Anweisungen und Selbstschutz bei einem COVID-19-Verdachtsfall 
• Standort des für Besucher organisierten Absonderungsbereiches 
• Kontaktdaten des/der COVID-19 Beauftragte/n 

9. Darstellung der reaktiven SicherheitsmaßnahmenVorgehen bei Auftreten eines 
COVID-19-Verdachtsfalles. 

9.1. Vorgehen bei Auftreten eines COVID-19-Verdachtsfalls 

Alle Aktiven beobachten vor ihren Dienstantritt ihren Gesundheitszustand auf mögliche COVID 
19 Symptome. Bei Symptomen ist sofort der zuständige Covid-19 Beauftrage anzurufen und den 
Anweisungen Folge zu leisten. 
Prinzipiell bestehen drei Möglichkeiten des Auftretens eines COVID-19-Verdachtsfalles. Für alle 
Varianten gelten die folgenden Grundregeln: 

• Ansprechperson gegenüber der Behörde im Falle des Auftretens eines COVID-19-
Verdachtsfalles oder -Infektion ist der/die COVID-19-Beauftragte. 

• Die Meldung eines möglichen Verdachts- bzw. Infektionsfalles erfolgt an die für den Ort 
zuständige Bezirksverwaltungsbehörde. 

• Die Aufbewahrung personenbezogener Daten erfolgt für 28 Tage (laufend ab dem Tag der 
Erhebung). Im Anschluss wird eine DSGVO konforme Vernichtung sichergestellt. 
Personenbezogene Daten zur Unterstützung der behördlichen Vorgehensweise bei SARS-
CoV-2 Kontaktpersonen-Nachverfolgung werden ausschließlich der zuständigen Behörde, in 
DSGVO-konformer Variante, übermittelt bzw. übergeben. 

9.1.1. Eine Person bemerkt/zeigt Symptome einer COVID-19 Erkrankung  

Sofortmaßnahmen 

Der Verdachtsfall wird umgehend von anderen Personen isoliert und in einen, für den 
temporären Aufenthalt von COVID-19-Verdachtsfälle geeigneten, Absonderungsbereich gebracht 
Der/die betreuende TrainerIn, BetreuerIn hat eine FFP2/KN95 Schutzmaske ohne Atemventil 
aufzusetzen sowie Schutzhandschuhe zu tragen. Dem Gast wird eine Schutzmaske (mind. FFP2/
KN95 ohne Atemventil) überreicht und gebeten, diese aufzusetzen. Es ist ein dauerhafter 
Mindestabstand von ≥ 2 Meter einzuhalten. Der Aktive, Dienstleister, MitarbeiterIn, Person,wird 
gebeten, sich die Hände zu desinfizieren. 

Es ist darauf zu achten, dass sich die betreuenden Personen für maximal 15 Minuten im selben 
Raum aufhalten. 

Der/die COVID-19-Beauftragte ist zu verständigen. Diese/r veranlasst:  
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• Die Rekonstruktion des Bewegungsprofiles der erkrankten Person. Es werden eine 
anlassbezogene Reinigung (vor allem Handkontaktflächen) sowie erweiterte 
Lüftungsmaßnahmen betroffener Bereiche durchgeführt. 

• Die Ermittlung jener Personen, die sich kumulativ für 15 Minuten oder länger in einer 
Entfernung ≤ 2 Meter Kontakt hatten (Hoch-Risiko-Exposition). 

• Die Ermittlung von Personen, die direkten Kontakt mit potentiell infektiösen Sekret 
eines COVID-19-Falls hatten (Hoch-Risiko-Exposition)  

• Die Ermittlung der Eintrittszeit der betroffenen Person sowie Erhebung aller Personen, 
die gemäß Anwesenheitsliste in denselben Zeitraum anwesend waren/sind (siehe Kapitel 
8.3.2) 

Die weitere Vorgehensweise 
• Sofern es die Person wünscht oder es der Gesundheitszustand erfordert wird ein 

Sanitätsdienst gerufen. 
• Wird der Sanitätsdienst nicht von der Person gewünscht bzw. erfordert es der 

Gesundheitszustand nicht so wird die Person informiert, sich  
o unter weitere Nutzung der FFP2/KN95 Maske auf direktem Weg alleine nach 

Hause zu begeben, 
o nach Möglichkeit den eigenen Pkw zu nutzen (keinesfalls sind die öffentlichen 

Verkehrsmittel zu nutzen), 
o den Kontakt zu Menschen vermeiden und  
o von zu Hause aus soll die Person die Gesundheitsberatung 1450 kontaktiert 

werden. 
• Kontaktaufnahme mit der zuständigen Bezirksgesundheitsbehörde. Das weitere 

Vorgehen wird durch die Bezirksgesundheitsbehörde festgelegt. 

9.1.2. Eine Person ist nachweislich an COVID-19 erkrankt  

Aktive, Trainer, Personen die Symptome einer COVID-19 Erkrankung aufweisen oder diese 
vermuten, müssen umgehend eine Schutzmaske (mind. FFP2 ohne Atemventil) aufsetzen und 
sich von anderen Personen isolieren. Es wird der bereitgestellte Absonderungsbereich 
aufgesucht. 

• Eventuell betreuende Personen ziehen ebenso umgehend eine FFP2 Schutzmaske 
ohne Atemventil auf. Es ist ein dauerhafter Mindestabstand von ≥ 2 Meter 
einzuhalten. Es ist darauf zu achten, dass sich die betreuenden Personen für 
maximal für 15 Minuten im selben Raum aufhält. 

• Der/die COVID-19-Beauftragte für diesen Sektor (Beilage 1 ) wird unverzüglich 
telefonisch kontaktiert. 

Der COVID-19-Beauftragte veranlasst sofern die nachweislich erkrankte Person zuvor anwesend 
war: 

• Die Rekonstruktion des Bewegungsprofiles der Person. Es werden eine anlassbezogene 
Reinigung (vor allem Handkontaktflächen) sowie erweiterte Lüftungsmaßnahmen 

betroffener Bereiche durchgeführt.  
• Die Ermittlung von Personen die  
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o direkten Kontakt mit potentiell infektiösen Sekret eines COVID-19-Falls hatten 
(Hoch-Risiko-Exposition) 

o kumulativ für 15 Minuten oder länger in einer Entfernung ≤ 2 Meter Kontakt 
hatten (Hoch-Risiko-Exposition). 

• Die Erhebung der Anwesenheitslisten. 
• Kontaktaufnahme mit der Bezirksgesundheitsbehörde. Das weitere Vorgehen wird durch 

die Bezirksgesundheitsbehörde festgelegt. 

Sofern die erkrankte Person noch nicht auf der Sportstätte war: 
• Die betroffene Person wird darüber informiert, dass er/sie nicht zur Sportstätte/ 

Eröffnung kommen darf. 
• Die Rekonstruktion des Bewegungsprofiles der Person. Es werden eine anlassbezogene 

Reinigung (vor allem Handkontaktflächen) sowie erweiterte Lüftungsmaßnahmen 

betroffener Bereiche durchgeführt.  
• Die Ermittlung von Personen die  

o direkten Kontakt mit potentiell infektiösen Sekret eines COVID-19-Falls hatten 
(Hoch-Risiko-Exposition) 

o kumulativ für 15 Minuten oder länger in einer Entfernung ≤ 2 Meter Kontakt 
hatten (Hoch-Risiko-Exposition). 

• Die Erhebung der Kontaktlistenlisten. 
• Kontaktaufnahme mit der Bezirksgesundheitsbehörde. Das weitere Vorgehen wird durch 

die Bezirksgesundheitsbehörde festgelegt. 

9.1.3. Reinigungsmaßnahmen nach einem COVID-19-Verdachtsfall 

Es sind Reinigungsmaßnahmen der Örtlichkeit vorzunehmen.  
Aufenthaltsplätze und Arbeits- und Sportgeräte von erkrankten Personen bzw. Verdachtsfällen 
sind bis zu einer Desinfektion für die weitere Verwendung zu sperren. 
Sofern Räume betroffen sind hat die Reinigung wie folgt zu erfolgen: 

• Die Reinigungsmittel sowie -utensilien werden vor Betreten des Raumes vorbereitet. 
• Es wird vor Betreten des Raumes ein Mund-Nasen-Schutz (mindestens FFP2 ohne 

Atemventil) angelegt. 
• Räume werden gut gelüftet. 
• Besteht keine Möglichkeit zum Lüften muss abgeklärt werden inwiefern eine 

Verdünnung der Viruslast herstellt werden kann. 
• Bereiche bzw. Gegenstände oder Oberflächen, die von der erkrankten Person berührt 

wurden, werden sorgfältig, unter Anwendung einer Wischdesinfektion mit einem 
Flächendesinfektiosmittel (mit nachgewiesener, mindestens begrenzt viruzider 
Wirksamkeit), gereinigt. 

• Die benutzte Schutzausrüstung wird nach Verlassen des Raumes entsorgt. 
• Nach Verlassen des Raumes wird eine gründliche Händehygiene durchgeführt. 
• Die Arbeitskleidung wird nach Verlassen des Raumes gewechselt. 
• Im Anschluss ist der Raum wieder nutzbar. 
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9.1. Contact Tracing und Unterstützung der Behörde bei der SARS-CoV-2 
(Kontaktpersonennachverfolgung) 

9.2.1 Aktive, MitarbeiterInnen, Trainer, Betreuer, Besucher 

Alle Teilnehmer, Sportler, Trainer , Aktive , MitarbeiterInnen aufgrund der verpflichtenden 
Registrierung für Zutritte und Eintritts namentlich bekannt. Es sind Ihre Kontaktdaten bekannt 
und hinterlegt. Sie haben einer Speicherung Ihrer Kontaktdaten für 28 Tage, sowie der 
Weitergabe dieser Daten im Falle der Kontaktnachverfolgung an die dafür zuständigen 
Behörden, des Landes Steiermark oder der Republik Österreich zugestimmt. Ohne diese 
Zustimmung erhalten sie keinen Zutritt zu den verschiedenen Sportstätten bzw. Räume/Säle. Es 
werden folgende Daten für eine Kontaktdatennachverfolgung erhoben: 

Name, Adresse, E-Mail-Adresse und Telefonnummer 

9.3. Massnahmen & Literaturliste 

Die Maßnahmen basieren auf den Empfehlungen der AUVA für die Unterweisung zur Prävention 
von COVID-19 Infektionen im Betrieb, sowie aus den Expertisen des Competence Center Event 
Safety des Roten Kreuzes in Wien. 

Literaturliste 

✓ Kursunterlagen „Lehrgang COVID 19 Beauftragter“ – Competence Center Event Safety des Roten Kreuzes in 
Wien. 

✓ Austrian Standards Institute (2017): ÖNORM EN 13200-8 Sicherheitsmanagement , Wien, Austrian Standards 
plus GmbH 

✓ Austrian Standards Institute (2014): ÖNORM ISO 31000 Risikomanagement ,Wien, Austrian Standards plus 
GmbH 

✓ AUVA (2020); Unterweisungshilfe zur Prävention von COVID-19 Infektionen im Betrieb; Wien; AUVA; 

✓ Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz; 
(2020); Empfehlungen für die inhaltliche Gestaltung eines COVID-19-Konzeptes 

✓ Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz; (2020); zur psychischen 
Gesundheit während der COVID-19 Pandemie für die allgemeine Bevölkerung ; Wien; 

✓ Österreichisches Rotes Kreuz (Hrsg.); (2020’); COVID-19 PRÄVENTIONSKONZEPT; 
Wien; Österreichisches Rotes Kreuz, Generalsekretariat 

✓ Österreichisches Rotes Kreuz (Hrsg.); (2020’); Mustercheckliste für zuständige Behörden ZUR ANALYSE EINES 
VORLIEGENDEN COVID-19 PRÄVENTIONSKONZEPTS ; Wien; Österreichisches Rotes Kreuz,Generalsekretariat 

Beilagen: 

Beilage 1 Covid 19-Handout  
Beilage 3 Sanitäranlagen 
Beilage 4 Checklisten 

- Liste für Contacttracing  
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10. Anhang 

Die nachfolgenden Anleitungen stellen Beispiele dar. Eine grafische Aufbereitung für eine 
einheitliche Gestaltung ist empfehlenswert. 

1. Handhabung des Mund-Nasen-Schutzes 

  
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/
2020/202004_MNMaske_Blutspenden_A3_screen.pdf 
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2. Anziehanleitung für Schutzhandschuhe 

  https://
www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/PSA_Fachpersonal/
Handschuhe_ausziehen.pdf?__blob=publicationFile 
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3. Richtiges Händewaschen 

  
https://www.infektionsschutz.de/mediathek/printmaterialien/ 
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4.  Anleitung hygienische Händedesinfektion 

  

https://www.schuelke.com/media/docs/CH-DE/Plan_Haendedesinfektion_D.pdf
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